
Zweck und Aufgabe der 
Brandschutzerziehung

und -aufklärung
In Deutschland ereignen sich laut 
Feuerwehr-Statistiken - jährlich mehr als 
200.000 Brände - denen trotz 
Rauchmelderpflicht - noch immer 
jährlich ca. 350 Menschen zum Opfer 
fallen. 

Die Anzahl der bei Bränden verletzten 
Personen, von denen an den Folgen später
noch eine unbekannte Zahl verstirbt, 
dürfte um ein Vielfaches höher liegen. 
Kinder und Senioren sind hierbei am 
stärksten betroffen.
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Aufklärungsarbeit 
- unsere Berufung -

Wir, die Feuerwehr Twistetal, wirken schon 
seit 1989 in den örtlichen Grundschulen 
und Kindergärten mit unserer  
Aufklärungsarbeit auf das richtige 
Verhalten, zur Vermeidung von Bränden 
hin.

Durch unsere Erfahrung, haben wir in den 
vergangenen  Jahren den Aufgabenbereich 
auch auf die Behinderten  und 
Erwachsenenbildung erweitert. 

 

 

Hier haben wir schon Vereine, Betriebe, 
weiterführende Schulen, Asylbewerber, 
Senioren aber auch Menschen mit 
Behinderung für das Thema Brandschutz 
sensibilisieren können und so versucht 
Schmerz und Leid, verursacht durch Feuer 
und Rauch, mit unsere Aufklärungsarbeit 
zu verhindern.

https://www.trachte112.de/


Ein kleiner Überblick Unsere Themenschwerpunkte
können je nach Alter und

Teilnehmer sein:

 Brandursachen

 Gefahrenzeichen und entsprechendes 
Verhalten

 Brandrauch & Rauchausbreitung

 Wie verhalten bis die Feuerwehr 
kommt

 Alarmierung   

 Verbrennungsdreieck

 Wirkungsweise von Löschmitteln

 Unterschiedliche Brandklassen

 Aufbau und Funktion von 
Feuerlöschern

 Einsatztaktik beim Gebrauch von 
Feuerlöschern in Theorie und Praxis

 Material und Ausrüstung Ihrer 
Feuerwehr 

Feuerwehr Twistetal
„Wir klären auf“

Anhand verschiedener Experimente,
Modelle und Materialien wird anschaulich
gezeigt, wie man Brände vermeidet und

sich bei Bränden oder allgemeinen
Gefahren verhalten sollten. 

Seit 2011 können wir mit unserem mobilen 
Löschtrainer noch schneller und flexibler bei
Gruppen, Vereinen, Verbänden, 
Institutionen oder auch Firmen und 
Betrieben die richtige Handhabung von 
Feuerlöschern in unterschiedlichsten 
Situationen der Brandentstehungsphase 
trainieren.

Denn: „Wo Präventionsarbeit
geleistet wird, ist die Gefahr nicht
ausgeschlossen, kann aber um ein
enormes Maß verringert werden“


